
Teil A 

1 Vorsitzender des Senats 
Vizepräsident Prof. Dr. BVR Dr.Dr.h.c. Simon BVR Prof. Dr. Hesse 
Herzog 

1. L Kriegsfolgenliquidation (. l. Berufsrecht (d.s. die 1. !. Recht der freien Mei-

- Reparationsschäden- klassisch Berufe nungsäußerung 

gesetz RAe, Rundfunk- u. Presse-
ten, Landw. etc. - und freiheit (Art. 5 Abs. l 

- Lastenausgleichsrecht andere, vorwiegend GG) 
persönlich ausgeübte Nicht: Hochschulrecht BVertr. G (BVFG) 
Berufe, wie z.B. Rechts- 2. §Tif4 Abs. l StGB 

- ReichsteistungsG beistand, Taxifahrer, (Pornographie) 

- WertpBG Heilpr., Makler, Heb- J. Wirtschaftsrecht 
ammen usw.) (Art. 71+ Nr. 11 GG), 

2. Einkommens teuerge· - Art. l 2 GG -, ausge- soweit es sich nicht um 

setz nommen Berufsausübung vorwiegend persönlich 
im Rahmen gewerblicher ausgeübte Berufe (ein-

!!. Kostenrecht; soweit es Unternehmungen (z.B. schließlich Handwerksr .) 

die oben genannten Güterkraftverk.G u.ä.), handelt 

Gebiete betrifft nicht jedoch Verfahren 4. Wiedergutrnachungsrecht 
aus dem Bereich "Zu- (Entschädigungs- u. Rück-
lassungs- u. Gebühren- erstattungsrecht - BEG -) 
recht der Notare" (vgl. 5. Petitionsrecht (Art. 17 
Dez. Dr. Henschetl GG) 

6. Staatskirchenrecht, 
2. Ausbildungs- u. Prüfungs- einschließlich Kirchen-

recht, jedoch nicht auch Steuerrecht 
im Rahmen des Schul- 7. Recht der Erschließung 
rechts (vgl. Dez. Dr. 
Henschel) 

!l. Kostenrecht, soweit es 

3. Strafrecht u. andere die oben genannten 

Rechtsgebiete, soweit das Gebiete betrifft 

Recht der Versammlungs-
freihei t/ Demonstrations-

i 

recht (Art. 8 GG) betrof- 1 

fen ist 

' 4. Warenzeichenrecht 

l!. Kostenrecht, soweit es 
die oben genc;nnten Ge-
biete betrifft 

Zuständigkeit der Dezernate im Ersten Senat 

(§ 20 Abs. 1 und 2 GOBVerfG) 

(Teil A und Teil B) 

nach Maßgabe des Senatsbeschlusses vom 
11. Dezember l 981+ für das 

Geschäftsjahr 1985 

BVR Dr. Katzenstein BVRin Dr. Niemeyer BVR Prof. Dr, Heußner 

!. Sozialrecht, soweit 1. !. Familienrecht !. J. Arbeitsrecht (z.B. auch 
nicht die Dezernate 2. Recht der Nichtehelichen betrieb!. AI tersversor-
BVR Dr.Dr.h.c. Simon 3. Persönlichkeitsrecht, gung) 
und BVR Prof. Dr. Heuß- soweit nicht das Dezernat 2. Recht der Arbeitnehmer-
ner zuständig sind BVR Prof. Dr. Heußner Überlassung 

zuständig ist J. Mutterschutzrecht, so-
1 
' u. Kostenrecht, soweit 4. Steuerrecht (z. B. auch weit es nicht zum So-

es das oben genannte Gewerbesteuer- Grund- z ialrech t gehört 
Gebiet betrifft steuer- und Erbschaft- 4. Kindergeldrecht 

Steuer-Recht), soweit 5. Recht des Datenschut-
nicht die Dezernate zes 

1 
Vize-Präs. Prof. Dr. Her-
zog, BVR Prof. Dr. Hesse II. Kostenrecht, soweit es 
und ßVR Dr. Henschel die oben genannten Ge-
zuständig si:id biete betrifft 

5. Zölle und Finanzmonopole 

II. Kostenrecht, soweit 
es die oben genannten 
Gebiete bet:"ifft 
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BVR N iedermaier BVR Dr. Henschel 

l. !. Baurecht r. 1. Verfahren mit über-
2. Bodenrecht wiegender Auslegung 
3. Grundstücksverkehrs- des Art. t; t\bs. l GG, 

recht soweit nicht das Staats-
4. Enteignungsrecht kirchenrecht in engerem 
5. Städtebauliches und Sinne betroffen ist ' 

ländliches Planungs- 2. Hochschulrecht, einschließ-
recht lieh Promotions- u. Habili-

6. Raumordnungsrecht tationsrecht, ~ jedoch 
7. Natur- und Land- sonstiges Hochschulaus-

schaftsschutz bildungs- u. Hochschul-
8.Umweltschutz prüfungsrecht (vgl. insoweit 
9. Städtisches Umlegungs- Dezernat BVR Dr. Simon, 

u. Grenzbereinigungs- Ziff. 1 2) 
recht 3. Verfahren, in denen die 

10. Flurbereinigung Auslegung des Art. 5 
Abs. 3 GG (Freiheit von 

II. Kostenrecht, soweit es Kunst u. Wissenschaft, 
die oben genannten Forschung u. Lehre) über-
Gebiete betrifft wiegt 

4. Schulrecht, einschließlich 
des Privatschulrechts 
(Art. 7 GG), u. einschließ-
lieh des Prüfungs- u. Ver-
setzungsrechts im Rahmen 
des Schulrechts (z.B. Abi-
turprüfung, jedoch z.B. 
nicht auch Prüfungen für 
das Lehramt an Schulen) 

5. Gemeindeabgabenrecht, 
soweit nicht zum Recht der 
Erschließung gehörig (vgl. 
Dezernat BVR Prof. Dr.Dr. 
h.c. Hesse, Ziff. l Nr. 7) 

6. Verkehrsteuern (z.B. Um-
satz-, Kapitalverkehr-, 
Grunderwerbs teuer) 

7. Wohn- u. Geschäftsraum-
mietrecht 

8. Geist.iges Eigentum (Ur-
heber- u. Patentrecht) 

9. Zulassungs- u. Gebühren-
recht der Notare 

!!. Kostenrecht, soweit es die 
oben genannten Gebiete 
betrifft 



Präsident Zeidler BVR Ri nck 
• 

BVR Niebler Ä -· BVI~ Stei ·1berger 
~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~-t -~~~~~~~~~~~~~~~~--t ~~~~~~~~~-

I. 

Materielles Asylrecht 
(die Hälfte der Eingänge) 

!II. 
Verfahren 

~ 
~ach Art~ 61 GG 

(§ 13 Nr. 4 BVerfG<?) ' 

" 
I· 

I. 

1. Wahlrecht 
2. Parteienrecht 
3. Ordnungswidrigkeitenrecht, 

einschließlich Verfahrens­
recht 

4. Aus dem Strafverfahrens­
recht: 

1 • 

2. 

3. 

a) Wiedereinsetzung 
b) Wiederaufnahme des Ver­

fahrens 

II. 

Verfahren nach ·Art. 18 GG 
(§ 13 Nr. 1 BVerfGG) 
Verfahren nach Art. 21 
;Abs. 2 GG (§ 13 Nr. 2 BVerfGG) 
Verfahren nach Art. 41 
Abs.•2 GG (§ 13 Nr. 3 BVerfGG) 

4. Orga~streitigkeiten nach 
1 

Art.
1
93 Abs. 1 Nr. 1 GG 

(§ 13 Nr. 5 BVerfGG), .öffent­
L~chtrechtliche Streitigkei-

I. 

1. Freiwillige Gerichtsbarkeit 
2. Streitige Zivilgerichtsbar­

keit (die Hälfte der Ein­
gänge) 

3. Arbeitsgerichtsbarkeit 
4. Maßnahmen im Vollzug von 

a) Untersuchungshaft 
b) Strafhaft 
c) Unterbringungen 
d)sonstigen Freiheitsent-

ziehungen 

II. 

Bund/Länderstreitigkeiten nach 
Art. 93 Abs. 1 Nr. 3 und 4 GG 
(§ 13 Nr. 7 und 8 BVerfGG) 

l l~n Jnnerhalb eines Landes 
.lnach!Art. 93 Abs. 1 Nr. 4 GG 

•t 1 M 13 Nr. 8 BVerfGG) und Ver­
fJ1Lf~s~Lngsstreitigkei ten inher­
!il~~MLbl eines Landes nach Ar~.99 
il ~GH {j ~3 Nr. 10 BVerfGG),~o-
1 if~rh sie den verfassungsrecht­

!. ~~ch~n Status politischer. 
! f)artHen betreffen 

.1. 

1. Staatsangehörigkeitsrecht 
2. Ausländerrecht 
3. Auslieferungsrecht 
4. Asylverfahrensrecht 
5. Verwaltungsgerichtsbarkei~, 

soweit nicht ein anderer 
Richter zuständig ist 

6. Verfahren aus sämtlichen 
Rechtsgebieten, bei denen 
die Auslegung und Anwendung 
von Völker- und Europarec~t 
von erheblicher Bedeutung 
sind 

II. 

1. Organstreitigkeiten nach 
Art. 93 Abs. 1 Nr. 1 GG 
(§ 13 Nr. 5 BVerfGG), so­
weit nicht ein anderer Rich­
ter zuständig ist 

2. Verfahren nach Art. 100 
Abs. 2 GG (§ 13 Nr. 12 
BVerfGG) 

Zweiter Senat
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I. 

1. Strafrecht, ein­
schließlich des Wehr­
strafrechts 

2. Strafverfahrensrecht, 
soweit nicht ein ande­

3. 
4. 

1 • 

2. 

3. 

4. 

Richter zuständig 

I. I. 

1. Parlamentsrecht 1. Finanzverfassungs- und Haus­
haltsrecht 2. Streitige Zivilgerichtsbar­

keit (die Hälfte der Eingärge)2. Kommunalrecht, insbesondere 
Verfassungsbeschwerden gemäß 
§ 91 BVerfGG 

3. Sozialgerichtsbarkeit 
4. Wiedergutmachungsrecht, ein-

schließlich BWGöD 3. Abgaben- und Steuerrecht,ein-
5. Aus dem Strafverfahrensrecht: schließlich Prozeßrecht 

a) Privat- und Nebenklage 4. Materielles Asylrecht 
b) Vollstreckung (die Hälfte der Eingänge) 

(7.Buch, 1.Abschnitt StPO) 

II. 

Organstreitigkeiten nach 
Art. 93 Abs. 1 Nr. 1 GG 
(§ 13 Nr. 5 BVerfGG), öffent­

. Lich-rechtliche Streitigkei­
ten innerhalb eines Landes 

Art. 93 Abs. 1 Nr. 4 GG 
3~Nr. 8 BVerfGG) und Ver­

rei ti gkeiten inner­
Landes nach Art. 99 
• 10 B.VerfGG), so-, 

rwiegend den Um­
und Pfl.i chten 

e und ihrer Organ~ 

II. 

Verfahren nach Art. 126 GG 
(§ 13 Nr. 14 BVerfGG) 

ßVR Klein 

1. Recht des öffentiichen Dienstes, 
einschließlich Verfahrensrecht 

2. Personalvertretungsrecht 
3. Wehr- und Ersatzdienstrecht, 

einschließlich Unterhalts­
sicherungsrecht 

4. G 131 
5. Berufs- und Ausbildungsrecht 
6. Berufs- und Ehrengerichtsbarkeit 
7. Aus dem Strafverfahrensrecht: 

a) Anordnung und Aufrechter-. 
haltung von Untersuchungshaft 

b) Klageerzwingungsverfahren 

II. 

Verfahren nach Art. 98 Abs. 2 und 
5 GG (§ 13 Nr. 9 BVerfGG) 

Zweiter Senat


